
Viele Besucher beim Fischerfest in Etzenricht 

 

Etzenricht. (wlr) Nach einem erfolgreichen Samstag erlebte das Fischerfest in Etzenricht 

am Sonntag einen regelrechten Besucheransturm. Bereits zum Frühschoppen waren 

zahlreiche Gäste vor Ort, noch bevor die Mitglieder des Fischereivereins ihre Posten 

eingenommen hatten. Beim Mittagsgeschäft, für das vorsorglich die doppelte Menge an 

Zander bereitlag, mussten die Stände bald ein Gericht nach dem anderen von der 

Speisekarte streichen, da alles ausverkauft war. 

Das sonnige Wetter lockte viele Fahrradfahrer an, die spontan beschlossen, das Fest zu 

besuchen. "Wir hatten gar nicht den Plan auf ein Fest zu gehen, aber da die Straße ja 

direkt am Geschehen vorbeiführt, und der herrliche Geruch von gegrilltem Fisch in 

unsere Nase zog, beschlossen wir hier zu bleiben", erzählte ein Radfahrer einer größeren 

Gruppe. Auch die kleinen Besucher kamen beim Fischerfest nicht zu kurz. Eine riesige 

Hüpfburg war ständiger Anziehungspunkt und die Fischereijugend bot Süßigkeiten an. 

Kurz nach 18 Uhr meldeten sämtliche Stände: Ausverkauft! 

Der zweite Tag des Fischerfestes stand im Zeichen der Fischerkönige, die durch 

Vorsitzenden Fritz Kick verkündet und gekürt wurden. Beim Anangeln am Scharlsee 

nahmen 19 Erwachsene und 4 Jugendliche teil. Zum neuen Fischerkönig der Jugend 

wurde Paul Schäfer gekürt, der für ein Fanggewicht von 2300 Gramm die Königskette 

von seinem Vorgänger Arthur Schäfer erhielt. Zum Fischerkönig der Erwachsenen 

angelte sich Sebastian Schedl mit einem Fanggewicht von überragenden 23,07 

Kilogramm. 

Gerd Lederer, Fischerkönig 2024 übergab die Königskette an einen strahlenden 

Sebastian Schedl. Der zweite Platz ging an Pascal Arnold mit 2,45 Kilo und der dritte 

Platz an Markus Arnold mit 2,25 Kilo Fanggewicht. Die Auslosung der Jahreskarte 

gewann schließlich Sebastian Fröhlich. 

Vorsitzender Kick gratulierte den neuen Fischerkönigen und dankte insbesondere seiner 

Mannschaft, ohne die der Fischereiverein das Fest nicht hätte stemmen können, wie er 

betonte. 



•  

Erster Vorsitzender des Etzenrichter Fischereivereins Fritz Kick (dritter von links), 2. 

Vorsitzender Gerd Lederer (fünfter von links) und Bürgermeister Martin Schregelmann 

(links) kürten die Fischerkönige. Bild: wlr 

 


